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Geschichtliche 
Entwicklung der Komplexität





03 Nutzen von Projektmanagement

Es wird vielfach behauptet, dass durch den Einsatz von Projektmanagement 

· Kosten minimiert werden
· Projektdurchlaufzeiten verkürzt werden
· Qualität und Quantität gesichert werden
· Projekte transparenter werden
· Projektarbeit reibungsloser und damit effizienter wird

Einen wirklich messbaren Projekterfolg durch den Einsatz von Projektmanagement nachzuweisen, ist jedoch sehr schwierig


Bisher als Einziger hat Bier (BMW-Bauabteilung) über den Nutzen in % der Investition berichtet

Reduzierter Änderungsaufwand (d.h. bessere Planungsqualität, Organisation, Information) 	6 –12

Preisvorteil (d.h. bessere Leistungsangebote)	5 - 8

Investvorteil (d.h. Terminsteuerung, 
wirtschaftliche Abläufe und Fristen)	4 - 8

Gesamtnutzen der Projektsteuerung	15 - 28
	======

Den nicht quantifizierbaren unternehmerischen Nutzen schätzt Bier auf 	ca. 5%


1 Beim Projektmanagement muss der gesamte Prozess in überschaubare Einzelprozesse gegliedert und im Sinne eines kybernetischen Regelsystems überwacht werden in der Reihenfolge:
1. Vorgabe von Solldaten
Planen / Ermitteln / Festlegen / Vorgaben
2. Kontrolle
Überprüfen mit SOLL/IST - Vergleich
3. Steuerung
Abweichungsanalyse / Anpassen / Aktualisieren





2 Elemente des Objektes 
und des Projektes






3 Wachsende Komplexität und Dynamik / 
Die Zeitschere im Management






4 Kernwissen der Projektabwicklung
und Zusatzwissen in Einzelbereichen




Kap.1: Phasenorientiertes Projektmanagement der Planungsarbeit

4.1 Bedarfsplanung

DIN 18205 Bedarfsplanung im Bauwesen. 

Danach bedeutet Bedarfsplanung im Bauwesen: 
die methodische Ermittlung der Bedürfnisse von Bauherren und Nutzern; deren zielgerichtete Aufbereitung als „Bedarf“ und dessen Umsetzung in bauliche Anforderungen

Die Inhalte eines Nutzerbedarfsprogrammes können z.B. sein: 
1.1 Bedarfsableitung nach Zweck und Ziel
· nach dem Ist-Stand
· nach der künftigen Entwicklung
· nach terminlichen Zwängen
1.2 Voraussetzungen für die Bedarfsdeckung
· Nutzeinheiten
· Flächen- und Raumbedarf
· Ausstattung
· Organisation
1.3 Grundstücks-Voraussetzungen
· Standort
· privatrechtliche Bedingungen
· öffentlich-rechtliche Bedingungen
1.4 Investitionsrahmen
1.5 Finanzierung
· Eigenkapital
· Zuschüsse
· Fremdmittel

Anlagen:
A	Raum- und Funktionsprogramm
B	Ausstattungsprogramm
C	Terminrahmen
D	Mittelbedarfsplan
E	Folgekosten



Walter Volkmann




  2_PM_Grundlagen_Bild.doc	V03	47 / 62
5 Leistungskatalog der HOAI (objektorientiert) Leistungsphase 2: Vorplanung (Projekt- und Planungsvorbereitung)
	
	HOAI-Leistung
	Bauvorhabenspezifisch
	erl. am:

	2.1
	Analyse der Grundlagen
	1	Katasterplan mit eingetragenem Grundstückseigentümer sowie der Nachbarn
2	Klären evtl. Rechte und Lasten
2.1	Bebaubarkeitseinschränkungen seitens Dritter
2.2	Grundbucheintragungen
2.3	Einträge im Baulastenverzeichnis bei der Baubehörde
2.4	Wegerechte / Begehungsrechte
2.5	Leitungen / Kabel öffentl. und priv. Versorgungsträger
2.6	Initialisierung zur Feststellung von Altlasten
3	.....
	

	2.2
	Abstimmen der Zielvorstellungen (Randbedingungen, Zielkonflikte)
	4	Kenntnisnahme der Wünsche und Zielvorstellungen des Bauherrn
5	.....
	

	2.3
	Aufstellen eines planungsbezogenen Zielkatalogs (Programmziele)
	6	Programmziele formulieren, strukturieren und geordnet listen
7	.....
	

	2.4
	Erarbeiten eines Planungskonzepts einschl. Untersuchung der alternativen Lösungsmöglichkeiten nach gleichen Anforderungen mit zeichnerischer Darstellung und Bewertung, z. B. versuchsweise zeichnerische Darstellungen, Strichskizzen, ggf. mit erläuternden Angaben
	8	Vorentwurf mit alternativen Lösungsmöglichkeiten
9	Diskussion mit dem Bauherrn
10	Vorentwurfsoptimierung
11	Übergabe der Ergebnisse (Konzepte) an Sonderfachleute
12	.....
	





6 Leistungsphase 2: Vorplanung (Projekt- und Planungsvorbereit.)

	
	HOAI-Leistung
	Bauvorhabenspezifisch
	Auftraggeberaufgaben
	delegiert an ...
	zu erledigen bis ..

	2.1
	Analyse der Grundlagen
	1	Tabelle der Hauptwindrichtungen + Windstärken
2	Jahrestemperaturverteilung
3	Temperaturtagesgang
4	Geologisches Gutachten
5	Stadthistorie / Bodendenkmale
	1	Bedarfsplanung
	Nutzerbedarfsprogramm
	
	25.03.

	2.2
	Abstimmen der Zielvorstellungen (Randbeding.)
	
	2	Katasterplan mit eingetragenem Grundstückseigentümer sowie der Nachbarn
	
	25.03.

	
	
	6	Klären evtl. Rechte und Lasten 
	
	
	25.03.

	
	
	7	Bebaubarkeitseinschränkungen seitens Dritter
	
	
	25.03.

	
	
	
	3	Grundbucheintragungen (Vollständiger Grundbuchauszug)
	
	25.03.

	
	
	8	Einträge im Baulastenverzeichnis bei der Baubehörde
	
	
	25.03.

	
	
	
	4	Wegerechte / 
Begehungsrechte
	
	25.03.

	
	
	9	Leitungen/Kabel öffentliche und priv. Versorgungsträger
	
	
	25.03.

	
	
	
	5	Feststellen von Altlasten durch ein mit AG verbundenes Unternehmen
	
	15.04.





7 Leistung und Verantwortung (projektorientiert)
Verantwortlichkeiten / Leistungsübersicht 

	Phasenübergreifende Leistungen
	AG
	PS
	Ar.
	Fr.
	Tr.
	TG
	Ba
	BL

	Vorbereitung der Sitzungen
	
	IP
	
	
	
	
	
	

	Abgrenzung von Aufgaben, Verantwortungen und Kompetenzen
	E
	IP
	
	
	
	
	
	

	Formulierung der Entscheidungsanträge an AG
	F
	IP
	
	
	
	
	
	

	Vertretung des AG gegenüber Planern, Spezialisten, Lieferanten und Dritten 
	E
	IP
	
	
	
	IP
	
	IP

	Einhaltung von Gesetzen, Verordnungen, Auflagen
	M
	M
	M
	M
	M
	M
	M
	M

	Vorgaben bzgl. Termine, Kosten, Qualität
	E
	IP
	M
	M
	M
	M
	M
	M

	Informations- / Dokumentations-System
	E
	IPM
	M
	M
	M
	M
	M
	M

	Projektadministration
	
	
	
	
	
	
	
	

	Koordination aller Planungsarbeiten zwecks Durchsetzung der Projektziele hinsichtlich:
	- Wirtschaftlichkeit
	- Erbringen der vertraglichen Leistung
	- Terminfortschritte
	- Kostenentwicklung
	- Vertragsgemäße Ausführung des Projektes
	
	IPE
	
	IPM
	MP
	IPM
	IPM
	IPM

	Teilnahme an Sitzungen gemäß Sitzungskalender
	M
	IP
	M
	M
	M
	M
	M
	M

	Sicherstellung der Protokollführung und -verteilung
	
	IP
	
	
	
	
	
	

	Information aller Beteiligten
	
	IP
	
	
	
	
	
	

	Öffentlichkeitsarbeit
	IE
	
	
	
	
	
	
	

	Finanzierung / Sicherstellung des Zahlungsverkehrs
	IE
	
	
	
	
	
	
	

	.....
	
	
	
	
	
	
	
	

	.....
	
	
	
	
	
	
	
	



	Leistungen in der Planungsphase 1 + 2
	AG
	PS
	Ar.
	Fr.
	TW
	TG
	Bf
	BL

	Endgültige Projektentscheidung
	E
	IP
	
	
	
	
	
	

	Planung, Organisation und Ingangsetzung der Projektgruppenarbeit
	
	IP
	
	
	
	
	
	

	Maßnahmen bei Planungsänderungen (Änderungsmanagement)
	E
	IP
	M
	M
	M
	M
	M
	M

	Terminplanung 
	
	IP
	M
	M
	M
	M
	
	M

	Kostenplanung
	
	IP
	M
	M
	M
	M
	
	M

	Qualitätsplanung
	
	IP
	M
	M
	M
	M
	
	

	Objektkennwerte aufstellen 
	
	I
	M
	M
	
	
	
	

	.....
	
	
	
	
	
	
	
	

	.....
	
	
	
	
	
	
	
	




8 Phasen des Projektablaufs




9 Qualitätskontrollen im Projektdurchlauf




10 Projektbeeinflussungsmöglichkeiten in Abhängigkeit vom Projektfortschritt






11 Die erste Planungsunterlage (sogen. „Briefmarke“)





11.1 Prozessfehler und Teamprobleme beim Projektstart 
	Sachprobleme
	Teamprobleme

	Projekt - Ziele

	· keine Gesamtstrategie
· fehlende Orientierung
· unklare Prioritäten
· stille Ziele der Beteiligt.
· unrealistische Vorgaben
	· fehlendes Engagement für die Ziele
· unvollständige Information der Mitarb. 
· kein gem. Verständnis der Aufgabe
· ungeklärte Meinungsverschiedenheiten
· persönliche Interessen

	Aufbauorganisation

	· Stellung des PL unklar
· Aufgabenteilung unklar
· unvollständige Projektorganisation
· keine Entscheidungsorganisation
· Personal nicht freigestellt
· INFO-Wege nicht festgelegt
	· Verantwortung wird nicht akzeptiert
· fehlende Bereitschaft für Zusatzarbeit
· kein Teamgeist
· Abteilungsegoismen
· Machtkämpfe
· Abschottung d. eigenen Einflußbereiche
· Selbstorganisation funktioniert nicht
· Entfernung der Mitarbeiter zum Projekt
· Zahl der beteil. Organisationen

	Ablauforganisation

	· kein systematisches Vorgehen
· fehlende Routinen
· „learning by doing“ 
· fehlende Unterlagen 
	· Aktionismus
· vorh. Erfahrungen werden nicht genutzt
· Engagement läßt nach
· fehlender Info-Austausch

	Struktur / Planung

	· verlieren im Detail
· fehlende Struktur
· geringes Verantwortungsbewußtsein
	· Denken in verkrusteten Strukturen
· eingefahrene Arbeitsmethoden
· unsystematische Arbeitsweise
· fehlende Kreativität
· Planung und Realisierung nicht in einer Hand
· es wird nicht nach den Plänen vorgegangen

	Steuerung / Überwachung

	· Behandlung von Risiken nicht geregelt
· Termine werden nicht eingehalten
· Pläne werden nicht fortgeschrieben
	· Scheu vor Problemen
· Reaktion des Entscheiders auf offene Probleme



Kap. 2 Phasenorientierte Abwicklung der Realisierung

11.2 Realisierung

Der schwächste Punkt der Ausführung 
ist die Planung. 

Das Dilemma unkoordinierter, fehlerhafter Ausführungsunterlagen

· Eine Baustelle ist ein mobiler Produktionsbetrieb
· Ziel dieses Produktionsbetriebes ist, ohne Unterbrechung oder Hemmung der Produktion das Werk zu vollenden. 

Organisation des Projektstarts

· Die Projektbeteiligten 
· Die Baustelle 
· Die Aufgabe 
· Ausführungszeichnungen, / -pläne, / -beschreibungen, / -berechnungen 
· Verträge und sonstige Vereinbarungen 
· Projektdaten 
· Die Anlaufphase 

Kap. 3:  Störungen im Projekt

12 Vier Säulen der Qualität





13 Objekt und Projekt im Baumanagement



14 Ziele, Aufgaben und Aktivitäten des Bauherrn: Schwachstellen
	
	Projekt-komponenten
	Organisation		29
Vertragswesen		10	39	=	27% von 144
	
	
	
	
	

	
	
	Leistungen		29			
Qualität - Quantität		18	47	=	33% von 144
	
	
	
	
	

	
	
	Kosten		22			
Haushaltswesen		12	34	=	23% von 144
	
	
	
	
	

	Projektph. gem. HOAI 
	
	Termine		11			
Kapazitäten		13	24	=	17% von 144
	
	
	
	
	

	
	Projektent-
	ungenaue, unvollständige, instabile Projektziele
	
	
	
	
	

	
	wicklung
	mangelhafte Bedarfsgrundlagen/Bemessungsgrundlagen
	
	
	
	
	

	
	
	nicht/nicht abschl. geklärte organisatorische Voraussetzungen
	
	
	
	
	

	
	
	nicht/nicht abschl. geklärte planungs-/baurechtliche Grundlagen
	
	
	
	
	

	
	
	unzureichende Methoden-/Verfahrenskenntnisse
	
	
	
	
	

	
		16,0
	mangelhafte/fehlende Programmoptimierung
	
	
	
	
	

	
	Projekt-
	nicht/nicht abschließend geklärte Projektorganisation
	
	
	
	
	

	
	organisation
	fehlende/mangelhafte Org.-/Ablauf-/Terminpläne
	
	
	
	
	

	
	
	fehlende/mangelhafte Projektadministration
	
	
	
	
	

	
	
	ungenaue, unvollständige, unklare Vertragsgrundlagen
	
	
	
	
	

	
	
	fehlende/mangelhafte Planungs-/Steuerungshilfen
	
	
	
	
	

	
		10,0
	Bindung einzelner Projektanten an Leistungs-/ Lieferinteressen
	
	
	
	
	

	
	Planungs-
	nicht genehmigte Projektzieländerungen
	
	
	
	
	

	
	vorbereitung
	nicht genehmigte Änderungen der organisatorischen Konzeption
	
	
	
	
	

	
	
	nicht genehmigte Änderungen der administrativen Konzeption
	
	
	
	
	

	Grundlagen-
	
	ungenaue, unvollständige, instabile Haushaltsdaten
	
	
	
	
	

	ermittlung
	
	fehlende Abstimmung der planungsvorbereiteten Maßnahmen
	
	
	
	
	

	
		12,0
	unklare, unpräzise, fehlende Angaben in Verträgen
	
	
	
	
	

	Vorplanung
	Planungs-
	fehlende/mangelhafte Detaillierung der Steuerungsmaßnahmen
	
	
	
	
	

	
	steuerung
	nicht abschließend geklärte/fixierte Planungsziele
	
	
	
	
	

	Entwurfs-
	
	fehlende Optimierung der Planungskomponenten
	
	
	
	
	

	planung
	
	unzureichende Kontrolle der Vertragsleistungen
	
	
	
	
	

	
	
	zu wenig/wenig qualifiziertes Personal bei Projektanten
	
	
	
	
	

	Genehm.-
	
	fehlende/mangelhafte Abstimmungs-/Koordinationsverf.
	
	
	
	
	

	planung
		18,0
	nachträgliche baurechtliche Auflagen
	
	
	
	
	

	Ausführungs-
	Ausführungs
	nicht genehmigte Projektzieländerungen
	
	
	
	
	

	planung
	vorbereitung
	nicht genehmigte Änderungen der organisatorischen Konzeption
	
	
	
	
	

	Vorbereitung
	
	nicht genehmigte Änderungen der administrativen Konzeption
	
	
	
	
	

	Vergabe
	
	ungenaue, unvollständige, instabile Leistungsbeschreibung
	
	
	
	
	

	Mitwirkung
	
	fehlende Abst. der ausführungsvorbereitenden Maßnahmen
	
	
	
	
	

	Vergabe
		8,0
	unzureichende Preis-Leistungs-Angebote
	
	
	
	
	

	Objekt-
	Ausführungs
	fehlende/mangelhafte Detaillierung der Steuerungsmaßnahmen
	
	
	
	
	

	überwach.
	steuerung
	nicht abschließend geklärte/fixierte Ausführungsziele
	
	
	
	
	

	
	
	unzureichende Kontrolle der Vertragsleistungen 
	
	
	
	
	

	
	
	zu wenig/wenig qualifiziertes Personal bei Unternehmen
	
	
	
	
	

	
	
	fehlende/mangelhafte Abstimmungs-/Koordinationsverfahren
	
	
	
	
	

	
	
	Veränderung der Projektziele gegenüber Planungsstand
	
	
	
	
	

	
		21,0
	Vergleiche, Konkurse, Pfändungen, Abtretungen
	
	
	
	
	

	
	Vorbereiten
	nicht abschließend geklärte/fixierte Übergabemodalitäten
	
	
	
	
	

	
	der Inbe-
	fehlende/mangelhafte Leistungsabnahmen/-kontrollen
	
	
	
	
	

	
	triebnahme
	fehlende/mangelh. Einweisung des Wartungs-/Betriebspersonals
	
	
	
	
	

	
	und Nutzung
	nicht abschließend geklärte/fixierte Abrechnungsmodalitäten
	
	
	
	
	

	
	
	fehlende Ablauf-/Terminplanung zur Inbetriebnahme
	
	
	
	
	

	
		7,0
	Abschluß suboptimaler Wartungsverträge
	
	
	
	
	

	Objektbe-
	Inbetrieb-
	mangelhafte Prüfung der Leistungen aus Planungsverträgen
	
	
	
	
	

	treuung und 
	nahme und
	mangelhafte Prüfung der Unternehmer-/Lieferantenleistungen
	
	
	
	
	

	-dokumentat.
	Nutzung
	fehlende/mangelhafte Kontrolle der Mängelbeseitigung
	
	
	
	
	

	
	
	fehlende/mangelhafte Kontrolle der Gewährleistung
	
	
	
	
	

	
	
	unsystematische Projektdaten-Dokumentation
	
	
	
	
	

	
		8,0
	mangelh./fehlendes Organisationskonzept für Gebäudebetrieb
	
	
	
	
	

	
		100,0
	
	
	
	
	
	


Quelle: WIBERA Düsseldorf
14.1 Anforderungen an die Leistungsfähigkeit des Baumanagers 



15 Prozessablauf am Beispiel von Bewehrungszeichnungen



Kap. 4: Projektmanagement - intern / extern

16 Interne und externe Projektsteuerung





Projektmanagement kann auf verschiedenen Ebenen eingesetzt werden. 
Bei den ersten beiden Typen ist PM auf der Hierarchieebene des Auftraggebers, während PM bei den folgenden Typen auf der Fachplanerebene angesiedelt ist.
Im ersten Fall sprechen wir von externem, im zweiten Fall von internem PM.
Die Steuerungsinstrumente sind oft gleich, nicht jedoch die Interessenlage.

17 Projektmanagement in verantwortlicher Linienfunktion auf der Seite des AG



18 Projektmanagement als Berater oder als Stabsstelle des Auftraggebers



19 Projektmanagement als Generalplaner 



20 Projektmanagement als Generalplaner / Generalunternehmer



21 Projektmanagement als Totalunternehmer



Kap. 5: Hierarchien in der Projektabwicklung

22 Hierarchiemodell des Bauteams






22.1 Kurze Projektdurchlaufzeiten


Höchste Priorität hat Zeit (Projektdurchlaufzeit
Hauptrisiken definieren (nicht mehr als sieben)
Beschreibung der Einzelrisiken
Maßnahmen zu ihrer Eliminierung
Laufende Risikobetrachtung
Risiken können wechseln; manche sind abgearbeitet, neue können hinzukommen






22.2 Der Generalplaner als Systemführer auf der Planungsebene








22.3 Auffüllung der Planereinzelversicherungen durch eine Exzedentenversicherung







23 Hierarchische Abfolge jeder Projektarbeit






24 Ziele definieren

Ziele bestimmen das gesamte Projekt. Sie sind am Anfang eines Projektes oft noch unklar, und sie können im Projektverlauf eine andere Gewichtung erfahren. 







25 Wechsel der Zielpriorität
	Rangfolge
	Planungs-phase
	Realisierungsphase
	Betriebs-phase

	1. Priorität
	Preis
	Termin
	Qualität

	2. Priorität
	Termin
	Qualität
	Preis

	3. Priorität
	Qualität
	Preis
	Termin





25.1. Beispiel: Ziele für die Planung eines 
LOW ENERGIE OFFICE 

1	Solargewinne optimieren
	- Arbeitsräume nach Süden orientieren
	- optimale Tageslichtnutzung mittels 
       Lichtlenkung
	- Einsatz von transparenter 
       Wärmedämmung
	- Speichermassen im Gebäudeinneren – 
       massive Wände – keine abgehängten 
       Decken
	- mehr Fensteranteil nach Süden
	- weniger Fenster nach Norden
	- Dach zum Belichten heranziehen






2. Wärmeverluste reduzieren
	- kompakte Gebäudeform (geringstmögli-
	  che Geschoßhöhe, lichte Raumhöhe für 
	  Arbeitsräume <50 m2 = 2,50 m)
	- Reduzierung des zu beheizenden 
	  Volumens und der Außenhülle
	- bessere Wärmedämmung aller Außen-
	  bauteile (mehr als nach der gültigen 
	  WSVO gefordert)




3	Energie- und Ressourcensparende Haustechnik
	- Reduzierung der Lüftungswärmeverluste
	- Wärmerückgewinnung aus der Fortluft
	- Festverglasungen, wenig Fensterflügel
	- Nutzung der Hohlräume der Gebäude-
	  konstruktion für Luftleitungsführung
	- Einsatz eines energiesparenden 
	  Heizungs- und Regelsystems
	- keine Klimaanlage
	- tageslichtabhängige Kunstlichtschaltung
	- Einsatz von Energiesparlampen
	- wassersparende Sanitärinstallationen
	- Regenwassernutzung










4	Umweltbelastung durch Schadstoffe reduzieren
	- Einsatz schadstoffarmer Energieträger
	  (z.B. Gas oder Fernwärme)
	- Heizungsemissionen reduzieren
	- Substitution gesundheitsgefährdender 
	  Stoffe in den Bereichen Baustoffe, 
	  Ausstattung und Möbel











26 Vielfältige Möglichkeiten der Strukturierung




27 Phasenstrukturierung der Zielbereiche: Qualität, Termine, Kosten



28 Strukturierung des Objektes 
je nach Anwendungsbereich





29 Topologische (Objekt-) Strukturierung



30 Die Bedeutung der Arbeitsrichtung 



31 Standardablauf Ausführungsplanung



31.1 Phase 1 Machbarkeitsstudie



31.2 Phase 2 Investitionsbeschluss



31.3 Phase 3 Vorbereitung der Vergabe


31.4 Phase 4 Realisierung


31.5 Ph. 4 Überleitung ins Bestands-Mgt. 



Kap. 6: Organisation, Koordination, Information, Dokumentation

32 Organisation / 
Ziel der Planung der Planung ist 
integrierte Planung (d.h. ständiger Informationsgleichstand)







Sammlung aller wichtigen Projektdaten in einem Projekthandbuch



[bookmark: _Toc97355983]33 Globale Projektstruktur
	P = Planungsbereich
 (als Einzelprojekte)
	
	P 1 
	P 2 
	P 3
	P 4
	

	TP = Teilplanungsbereich
	
	(Planer 1)
	(Planer 2)
	(Planer 3)
	(Planer 4)
	

	Leistungsphasen 
 (entsprechen der Terminstruktur)
	
	
	
	
	
	

	1 Grundlagenermittlung
	
	TP 11
	TP 21
	
	
	

	2 Vorplanung
	
	
	TP 22
	
	
	

	3 Entwurfsplanung
	
	
	TP 23
	
	
	

	4 Genehmigungsplanung
	
	
	
	
	
	

	5 Ausführungsplanung
	
	
	
	
	
	

	6 Vorbereitung der Vergabe
	
	
	
	
	
	

	7 Mitwirkung bei der Vergabe 
	
	
	
	
	
	

	8 Objektüberwachung
	
	
	
	
	
	

	9 Objektbetreuung
	
	
	
	
	
	





[bookmark: _Toc97355984]34 Projekt-Planungs-Strukturplan
	
P = Planungsbereich
	P 1
Projektleit.
	P 2
Bausteuerung und -planung
	P 3
Ausrüstung



	TP = Teilplanungsbereich
	TP 11
	TP 21
	TP 22
	TP 23
	TP 24
	TP 31
	TP 32

	Leistungsphasen
(entspr. Terminstruktur) 
	Projektleitung
	Projekt-Steuer.
	Architekt
	Tragw. - Planer
	Techn. Geb. A.
	Maschi-nen
	Steue-rung

	1 Grundlagenermittlung
	TP 11 - 1
	TP 21 - 1
	TP 22 - 1
	TP 23 - 1 
	TP 23 - 1 
	TP 31 - 1
	TP 32 - 1

	2 Vorplanung
	2.1 Planungsgrundlagen
	2.2 Layoutmodule
	2.3 Masterplan
	TP 11- 2
TP 11-21
TP 11-22
TP 11-23
	TP 21- 2
TP 21-21
TP 21-22
TP 21-23
	TP 22- 2
TP 22-21
TP 22-22
TP 22-23
	TP 23- 2
TP 23-21
TP 23-22
TP 23-23
	TP 23- 2
TP 23-21
TP 23-22
TP 23-23
	TP 31- 2
TP 31-21
TP 31-22
TP 31-23
	TP 32- 2
TP 32-21
TP 32-22
TP 32-23

	3 Entwurfplanung
	TP 11 - 3
	TP 21 - 3
	TP 22 - 3
	TP 23 - 3
	TP 23 - 3
	TP 31 - 3
	TP 32 - 3

	4 Genehmigungsplanung
	TP 11 - 4
	TP 21 - 4
	TP 22 - 4
	TP 23 - 4
	TP 23 - 4
	TP 31 - 4
	TP 32 - 4

	5 Ausführungsplanung
	TP 11 - 5
	TP 21 - 5
	TP 22 - 5
	TP 23 - 5
	TP 23 - 5
	TP 31 - 5
	TP 32 - 5

	6 Vorbereitung der Vergabe
	TP 11 - 6
	TP 21 - 6
	TP 22 - 6
	TP 23 - 6
	TP 23 - 6
	TP 31 - 6
	TP 32 - 6

	7 Mitwirkung bei der Vergabe
	TP 11 - 7
	TP 21 - 7
	TP 22 - 7
	TP 23 - 7
	TP 23 - 7
	TP 31 - 7
	TP 32 - 7

	8 Objektüberwachung
	TP 11 - 8
	TP 21 - 8
	TP 22 - 8
	TP 23 - 8
	TP 23 - 8
	TP 31 - 8
	TP 32 - 8

	9 Objektbetreuung / Garantie
	TP 11 - 9
	TP 21 - 9
	TP 22 - 9
	TP 23 - 9
	TP 23 - 9
	TP 31 - 9
	TP 32 - 9

	10 Facilitymanagement
	TP 11 - 10
	
	TP 22 - 10
	
	TP 23 - 10
	
	TP 32 - 10






[bookmark: _Toc97355985]35 Pflichtenhefte für die Leistungsphasen 1 – 9 (Beispiel)
[bookmark: _Toc97355986]TP 21 - 1 Grundlagenermittlung
	Leistung Auftragnehmer
	Leistung Auftraggeber
	Bemerkungen

	1.1	Aufgabenstellung 
· Diskussion und Strukturierung der Ziele mit dem AG
· Aufstellen der Projektbeteiligtenliste
· Erarbeiten der Projektstruktur
· Erarbeiten der Projekt-Planungs-Struktur 
· Erarbeiten der Pflichtenhefte (PfH) für Bausteuerung und die zu beteiligende Planer
· Erarbeiten der Grobterminabläufe
	
· Definition der Ziele und der Randbedingungen
· Informationen über den Stand der bisherigen Planungen
· Informationen über Genehmigungsprozeduren beim AG
· Diskussion der Bauabteilung mit dem AN Projektleiter
	


	1.2	Ergebnisse
· Projekthandbuch
· PfH P2 Bau-Planungsphase
· PfH TP 21 Leistungsbeschrieb Bausteuerung 
· Angebot an Auftraggeber
	
· Bestandsunterlagen
	
· Einfluss von Planungsvarianten untersuchen 



	1.3 Präsentation vor dem Unternehmensvorstand 
1.4 Erteilung des Auftrages für die Generalplanung 


Walter Volkmann
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36 Standardablauf Nachauftragsfluss






37 Koordination 





38 Kommunikation im Projekt 
Ob ein Projekt mit nur einem Gesprächskreis auskommt oder ob viele notwendig sind, wird durch dessen 
Komplexität bestimmt. 




39 Traditionelle und moderne Informationsverarbeitung



39.1 Dokumentation


[bookmark: _Toc528718096]Die Ziele der Dokumentation von Bauvorhaben sind: 

· Dokumentation der Planung und des Planungsprozesses 
· Dokumentation der Realisierung und des Realisierungsprozesses
· [bookmark: _Toc528718097]Dokumentation im Hinblick auf den späteren Betrieb und den Unterhalt der Investition. 

Kap. 7: 
Qualitäten und Quantitäten


Kap. 8: 
Kosten 


Kap. 9: 
Termine




werden in eigenen Moduln behandelt 



Kap. 10: 
Abgrenzung der Leistungen der Planer von denen der Projektsteuerung

· Kostenplanung
Architekt/Ing. hat Baubuchhaltung zu führen und den Überblick über die Baukosten sicherzustellen. 
Der Projektsteuerer hält Kosten in einem geringeren Toleranzbereich durch z.B. systematisches Änderungsmanagement 
· Terminmanagement
Architekt/Ing. Terminplanung erst in 
LPhs. 8, Objektüberwachung
Projektsteuerer hat umfassendes Terminmanagement (in allen LPhs.) zu machen
· Qualität und Quantitäten
Architekt/Ing. versteht unter Qualität Bauwerks-/Konstruktionsqualität
Projektsteuerer versteht darunter die Qualität der Prozesse

Architekt/Ing. arbeitet im Objektbereich
Projektsteuerer arbeitet im Projektbereich

Kap. 11: 
Berufsverbände mit dem Schwerpunkt Projektmanagement


· DVP Deutscher Verband der Projektmanager e.V.
www.dvpev.de
= immobilienprojektspezifisch


· GPM Deutsche Gesellschaft für Projektmanagement e.V.
www.gpm.de
= branchenübergreifend

Einführung von internem Projektmanagement 
Klassische und moderne Unternehmensstruktur






Voraussetzung für Projekterfolg ist: 

Eindeutige	Ziel- / Programmvorgabe
Rechtzeitige	Entscheidungen
Rechtzeitige	Terminplanung
Rechtzeitige	Kostenplanung
Rechtzeitige	Festlegung der Qualität
Qualifizierte	Fachplaner
Eindeutige	Kompetenzabgrenzungen
Konsequentes	Änderungsmanagement
Angemessenes	Honorar aller Beteiligten

Der Mensch	...........



Jedes Projekt ist anders - wie auch jeder Mensch. 

Und doch ist das tragende Gerüst, 
genauso wie beim Menschen, 
(fast) immer gleich. 




Die Essentials des Projektmanagements (Pareto!) sind (fast) immer dieselben. 
Sie müssen beherrscht werden.
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